
Ein Rückblick auf 20 erfolgreiche Jahre
IsERnhagEn. Bei der jährlichen
Mitgliederversammlung des Isern­
hagenchors 50plus, zu der der Vor­
stand in die Begegnungsstätte
Isernhagen H.B. eingeladen hatte,
haben neben dem Rechenschafts­
bericht für das abgelaufene Jahr
2015 besonders die Vorstandswahl
und die Vorausschau auf das Jahr
2016 im Vordergrund gestanden.
Nach der Begrüßung ließen der

Vorsitzende Günter Flick sowie Uta
Kebschull für den Festausschuss,
Marianne Schäfer (Finanzen) und
Anne Drechsel (Musik) das abge­
laufene Jahr Revue passieren. 2015
war ein Jubiläumsjahr: Der Chor
blickte auf 20 erfolgreiche Jahre
Chorarbeit unter Drechsels Leitung
zurück. Aus 15 gesangsbegeisterten
Gründungsmitgliedern wurden bis
heute 63 aktive und acht fördernde

Mitglieder. Neben anderen Auftrit­
ten waren in 2015 die Teilnahme an
„Musik fürGenerationen“ im Isern­
hagenhof und die wieder mit gro­
ßemErfolg gesungene „Böhmische
Hirtenmesse“ zum Advent die mu­
sikalischen Schwerpunkte.
Gesellschaftliche Höhepunkte

waren die vom Festausschuss her­
vorragend organisierte Jubiläums­
feier und der gemeinsame Busaus­
flug an das Zwischenahner Meer.
Außerdem traf man sich unter an­
derem beim Eierschießen, bei Rad­
touren in die Umgebung und beim
gemeinsamen Grünkohlessen.
Für 2016 stehen zwei Auftritte in

Seniorenheimen, das Eierschießen
zu Ostern und der Auftritt im Kul­
turzelt der Region Hannover im
September amHufeisensee fest. Si­
cher werden ein Busausflug und

die Radfahrten in die Umgebung
eingeplant sowie die Hirtenmesse
im Advent wieder aufgeführt.
Die Kassenwartin berichtete de­

tailliert über die finanzielle Situa­
tion des Chores. Der anteilige Bei­
trag für den Kauf eines Klaviers
und die Jubiläumsfeier waren in
2015 besondere Belastungen. Eine
schon früher diskutierte Beitrags­
erhöhung (der bisherige Beitrag
war über 15 Jahre konstant gehal­
ten worden) auf 72 Euro pro Jahr
wurde einstimmig beschlossen.
Der Vorstand wurde entlastet.
Bei der Vorstandwahl wurden

Günter Flick als Vorsitzender, Mari­
anne Schäfer als Kassenwartin, Uta
Kebschull für den Festausschuss
und Christa Konheisner als Schrift­
führerin in ihren Ämtern bestätigt.
Zum stellvertretenden Vorsitzen­

den tritt Johannes Schmidt neu in
den Vorstand ein. Neben dem Vor­
stand werden Helga Nickel und Lo­
tharHermelschmidt als Kassenprü­
fer tätig sein, Hans­Georg Teschner
übernimmt die Pressearbeit, Erich
Peszuck ist weiterhin Notenwart,
künftig unterstützt von Gisela Klie.

Mitgliederversammlung des Isernhagenchors 50plus – Der Vorstand um Günter Flick wird bestätigt

Der neue
Vorstand des
Isernhagen-
chors 50plus:
Christa
Konheisner
(v. l.), günter
Flick, Johannes
schmidt, Uta
Kebschull und
Marianne
schäfer.

Für alle Interessenten: Der
Isernhagenchor probt jeweils

dienstags ab 18 Uhr in der Begeg-
nungsstätte IsernhagenH.B., Burg-
wedeler Straße 141. Stimmliche Ver-
stärkung, sowohl männlich als
auch weiblich, ist stets willkom-
men.
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Wassersportverein erhält spende für ein neues Boot
altwarmbüchen. Große Freude
beim Wassersportverein Altwarm-
büchen: Der Club hat eine Spende
der PSD-Bank Hannover erhalten.

Im kleinen feierlichen Rahmen er-
hielt der WSV-Vorstand einen
Scheck über 1500 Euro überreicht.
Die PSD-Bank fördert schwerpunkt-

mäßig Kinder und Jugendliche. In
diesem besonderen Fall ist die
Spende für die Anschaffung eines
Optimisten (Opti) vorgesehen.

sC will Triathlon-neulinge ansprechen
alTWaRMBüChEn. In großer
Runde zog der Vorsitzende des
Schwimmclubs (SC) Altwarmbü­
chen, Eckhard Bade, auf der Jahres­
versammlung eine positive Bilanz
über die vergangenen zehn Jahre
seit der Gründung. Auch mit der
Aufgabe, das Schwimmbad zu er­
halten, wurde der Verein 2005 ins
Leben gerufen.
Zum Jahreswechsel wurden nun

erstmals mehr als 300Mitglieder
gezählt. Der größte Anteil entfällt
dabei auf die Altersgruppe der Un­
ter­Zehnjährigen. Dies ist der guten
Gliederung der unteren Trainings­

gruppen und der Eingruppierung
nach Leistungsständen zu verdan­
ken. Ziel ist es, dieseMitgliedsgrup­
pe längerfristig an den Verein zu
binden und so eine verlässliche Ba­
sis für den Schwimmclub zu erhal­
ten.
Diese positive Entwicklung, die

Unterstützung durch Sponsoren
sowie der moderate Anstieg der
Energiekosten und damit der Hal­
lenmieten sorgen für einen ausge­
glichenen Haushalt. Großen Anteil
an der guten wirtschaftlichen Lage
hat der jährlich vom Verein ausge­
richtete Altwarmbüchener Triath­

lon, der inzwischen bei den Athle­
ten auch überregional ein gutes An­
sehen erreicht hat.
Die vor zwei Jahren gegründete

Triathlon­Sparte hat donnerstags
und freitags Wassertrainingszeiten
eingerichtet. Sie wird im Frühjahr
einen Vorbereitungskurs zum dies­
jährigen Triathlon am 14. August
anbieten. Damit will der Verein
auch Triathlon­Neulinge anspre­
chen.
Kampfrichterobfrau Elke Hoppe

ist nach langjährigem erfolgrei­
chen Einsatz aus dem Vorstand
ausgeschieden. Ihr Amt wurde an

Steffen Hofmann übergeben, der
nun die ehrenamtlichen Einsätze
der zahlreichen Kampfrichter des
Vereins bei denWettkämpfen koor­
diniert.
Wertvoll ist für den Schwimm­

club die ausgesprochen gute Ver­
netzung in Altwarmbüchen und
die Unterstützung durch die Ge­
meinde. Ein besonderer Dank des
SC­Vorstands geht an die Vereins­
mitglieder und an die Altwarmbü­
chener Bevölkerung, die bei den
vielen Veranstaltungen, an denen
der Verein beteiligt ist, tatkräftige
Unterstützung leisten.

Vorstand des Schwimmclubs Altwarmbüchen ist zufrieden mit der Entwicklung des Vereins

Schon lange gehört derVolks-
lauf um den altwarmbüche-

ner see, der am ersten Sonntag
imMärz stattfindet, zu den be­
liebten Veranstaltungen in der
Isernhagener Sportlandschaft.
Erstmals istnunderSchwimm­
club Altwarmbüchen als Part­
ner des Lauftreffs Altwarmbü­

chen mit dabei, der bislang die
Veranstaltung allein ausgerich­
tet hat. Damit erwartet die Ath­
leten wie gewohnt eine gut ge­
plante und organisierte Veran­
staltung am See.
Angeboten werden:

n um 9Uhr zwei RundenWal­
king und Nordic Walking

n um 10.15 Uhr drei Runden
n um 10.30 Uhr 1600 Meter
Kinder­ und Jugendlauf
n um 12 Uhr eine Runde
n um 12.30 Uhr zwei Runden
Die Anmeldungen erfolgen

online über www.lauftreff-alt-
warmbuechen.de oder www.
sc-altwarmbuechen.de.

600 Euro
für die Tafel
BURgWEDEl. Die Landfrauen ha­
ben gesammelt und beschlossen,
den Betrag der Burgwedeler Tafel
zu spenden. Anlässlich der diesjäh­
rigen Hauptversammlung hat die
Vorsitzende Christiane Guderian
die Summe von 600 Euro an Frau
Potthoff von der Tafel überreicht
(auf dem Foto vorn in der Mitte).
Potthoff war sehr erfreut über diese
finanzielle Hilfe und berichtete
über die Tätigkeit der Tafel für be­
dürftige Menschen. Ein weiterer
Gast war Ute Schaumann vom Vor­
stand der Bürgerstiftung Isernha­
gen. Schaumann erläuterte in ih­
rem Referat ausführlich die ver­
schiedenen Projekte der Stiftung.

Eierschießen
in Hellendorf
hEllEnDoRF. Zum Ostereier­
schießen lädt der Schützenverein
Hellendorf alle Einwohner des Or­
tes am Sonnabend, 5. März, in der
Zeit von 15 bis 18 Uhr ein. Das Vor­
schießen findet morgen, Mittwoch,
von 19 bis 21 Uhr statt. Geschossen
wird mit Luftgewehr, sitzend aufge­
legt. Gewehre, Scheiben undMuni­
tion stellt der Ausrichter. Das Start­
geld beträgt 5 Euro inklusive einem
5er­Streifen Teilerscheiben. Das
Nachlösen kostet 5 Euro für zwei
5er­Streifen. Es darf beliebig oft
nachgelöst werden. Jugendliche
von zwölf bis 17 Jahren zahlen für
das Nachlösen die Hälfte (maximal
10 Euro). Kinder bis elf Jahre schie­
ßenmit dem Lasergewehr und zah­
len 2 Euro je Satz (maximal 6Euro).
Zum Abschluss ist ein gemeinsa­
mes Eieressen geplant.
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